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Grund: Ausweitung des Aufsichtsbereichs / Beschwerden nehmen wegen Anstieg von Einrichtungen zu

VON MATTHIAS GANS

¥ Kreis Gütersloh. Die Heim-
aufsicht für die Pflegeeinrich-
tungen des Kreises Gütersloh
soll noch in diesem Jahr um ei-
ne Vollzeitstelle auf dann 4,5
Stellen aufgestockt werden.
Der Kreissozialausschuss
stimmte in seiner jüngsten Sit-
zung einstimmig für die Be-
reitstellung der dazu notwen-
digen Mittel (37.250 Euro für
dieses Jahr, 74.500 Euro dau-
erhaft pro Folgejahr).

Die Aufstockung wird nach
Auskunft von Abteilungsleite-
rin Judith Schmitz wegen einer
Gesetzesänderungen des Lan-
des notwendig. Diese weitet den
Geltungsbereich der Heimauf-
sicht beträchtlich aus. Seit im
Jahr 2008 das Land mit dem
Wohn- und Teilhabegesetz
(WTG) das bundesrechtliche
Heimrecht abgelöst hat, obliegt
die Aufsicht stationärer Pfle-
geeinrichtungen dem Kreis.
2009 wurden dafür 2,5 Voll-
zeitstellen in der Verwaltung
und eine Vollzeitstelle im Be-
reich Fachpflegekraft einge-
richtet, um die derzeit 95 Ein-
richtungen zu beaufsichtigen.

Durch das neue GEPA-Ge-
setz, das die Qualität einer „teil-
habeorientierten Infrastruktur“
und die Qualität von Wohn-
und Betreuungsangeboten re-
gelt, kommen neue Aufgaben
auf die Heimaufsicht zu. Künf-
tig müssen auch ambulante
Dienste beaufsichtigt und bei
Beschwerden geprüft werden,
davon gibt es im Kreis Güters-
loh 47 Pflegedienste und 22 An-
bieter von Wohnbetreuung.
Anbieter von Servicewohnen
(Anzahl bislang unklar) oblie-

gen einer Anzeigepflicht. Auch
deren Daten müssen nun von
der Aufsicht aufgenommen
werden. Die 20 Tagespflegeein-
richtungen im Kreis werden al-
le drei Jahre, bzw. nach Be-
schwerden geprüft.

Wegen der „Allzuständig-
keit“ für sämtliche Pflege- und
Betreuungsangebote im Kreis
rechnet Schmitz auch mit ei-
nem entsprechend höheren Be-
ratungsaufwand.

Dass die Aufstockung den
Verwaltungsbereich betrifft,
liegt auch an der Veröffentli-
chungspflicht von Ergebnissen
der Regelprüfungen, die nun in
einem aufwendigen Verfahren
im Internetportal des Kreises
erfolgen sollen.

Auch die Zunahme von Be-
schwerden bedeutet eine zu-
sätzliche Belastung. Deren Zahl
hat sich von 2009 (15 Fälle) bis
2013 (35 Fälle) mehr als ver-

doppelt.Doch nicht nur die Zahl
ist größer geworden, auch der
Beschwerdegrund ist differen-
zierter geworden und betreffe
nicht mehr allein Unzufrieden-
heit mit dem Essen, sondern die
Qualität der Pflege. „Leistungs-
bezieher oder Angehörige sind
anspruchsvoller geworden, sie
sind besser informiert als frü-
her und fordern mehr Leistung
für ihr Geld ein“, so Judith
Schmitz. Die Bearbeitung die-

ser Beschwerden sei sehr zeit-
aufwendig, weil es mitunter ei-
ner intensiveren Begleitung von
Leistungsanbietern und Ange-
hören bedürfe.

Doch nicht nur deswegen ist
mit einer Steigerung von Be-
schwerden zu rechnen. Auch die
Zahl der Einrichtungen wächst.
In dem Zeitraum von 2013 bis
2015 seien eine stationäre und
acht Pflegewohngruppen neu
entstanden.
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��� Kontrollen durch die Heimaufsicht soll die Qualität in Einrichtungen sichern. FOTO: DPA

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de
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Hallenbad Herzebrock, 6.00 –
8.00, 13.15 – 20.00, Am Hal-
lenbad 6.
Hallenbad Clarholz, 6.00 –
8.00, Holzhofstraße 22.
Jugendhaus Klein Bonum,
14.00-16.00 Jugendtreff von 9
bis 13 J.; 16.00-20.00 Offener
Treff ab 12 J. und Internet-Café;
16.00-17.30 Kraftraum nur für
Mädels; 18.00-20.00 Fußball,
Jahnstraße 6.
Pflegeberatung, Info Tel. (0 52
45) 4 44-1 18, Rathaus, Am Rat-
haus 1.
Secondhand-Verkauf, 9.00 –
17.00, Recyclinghof, Otto-
Hahn-Str. 9-13.
Treff der Frauentanzgruppe,

Info Tel. 0 52 45 – 72 38, 16.30,
Zehntscheune des Klosters
Clarholz, Propsteihof 10a,
Clarholz.
Wochenmarkt, 7.30, Wochen-
markt Herzebrock, Paul-Crae-
mer-Platz.
Wochenmarkt, 14.00, Wo-
chenmarkt Clarholz, Markt-
platz.
Apotheken-Notdienst Herz-
ebrock-Clarholz, die nächste
diensthabende Apotheke erfah-
ren Sie unter Tel. 0800 002 28
33, im Internet unter
www.akwl.de sowie als Aus-
hang an jeder Apotheke, Herz-
ebrock-Clarholz.
Rentenberatung, Info Tel. (0 52
45) 4 44-1 19, Rathaus, Am Rat-
haus 1.

������� ������	, Abteilungsleiter Ma-
terielleHilfen imJobcenterGütersloh,soll
neuer Leiter des Job-Centers im Kreis
Lippe werden. Die Findungskommission
wird dies dem Verwaltungsrat empfeh-
len, der am 11. Februar über die Perso-
nalie entscheidet. Der lippische Kreistag
hatte im April nach der Demission des
damaligen Vorstandsmitglieds Michael
Rosentreter eine neue Satzung verab-
schiedet und die Stelle ausgeschrieben.

PERSÖNLICH
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¥ Herzebrock-Clarholz (NW).
Im Tagesverlauf des Mittwochs
haben unbekannte Täter an ei-
nem Einfamilienwohnhaus in
der Hanfbreite im Ortsteil Clar-
holz die rückwärtige Terrassen-
tür aufgehebelt und sind ins
Haus eingedrungen. In der obe-
ren Etage suchten die Einbre-
cher mehrere Zimmer auf und
durchwühlten die Schränke.

Teilweise wurden Gegenstände
aus den Schubladen herausge-
rissen und auf dem Fußboden
verstreut. Gestohlen haben die
Täter diverse Schmuckstücke.
Ob noch weiteren Sachen ent-
wendet worden sind, muss noch
überprüft werden. Die Polizei
sucht Zeugen. Hinweise und
Angaben nimmt sie unter Tel.
(05241) 869 0 entgegen.

Kreis Gütersloh / Herzebrock-Clarholz
  N R .  1 9 ,  F R E I T A G ,  2 3 .  J A N U A R  2 0 1 5 G T 6
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„Zurück zur Romantik“ lautet das Motto der Hochzeitsmesse in der Stadthalle

¥ Die Braut trägt Elfenbein, der
Bräutigam eine dunkles Blau.
Diese Farben liegen laut Larissa
Kirsch von La Voile Brautmo-
den und Heike Kammerewert
vom gleichnamigen Herren-
modengeschäft zurzeit im
Trend, was andere Töne frei-
lich nicht ausschließt. Was sonst
noch möglich und nötig ist zur
Feier der Vermählung stellen an
diesem Wochenende, am 24.
und 25. Januar, annährend 50
Aussteller auf der 18. Hoch-
zeitsmesse in der Stadthalle vor.

Die einst von der Fotografin
Susanne Clemens angeregte und
etablierte Veranstaltung sei „im
Laufe der Jahre zur größten
Messe hier in Ostwestfalen ge-
worden“, sagt Norbert Morkes.

Er führt die HZM in Sinne sei-
ner verstorbenen Frau mit den
bewährten Partnern Stadthalle
und Flöttmann-Verlag fort.
Verlagsmitarbeiterin Sabine
Schoner hat neben Stammaus-
stellern auch wieder ein knap-
pes Dutzend, teils von lang-
jährigen Partnern empfohlene
neue gewinnen können, zum
Beispiel „Event Bowling“ aus
Oelde oder die Agentur Traum-
hochzeit.

Neu dabei ist auch das Ein-
richtungshaus Porta. Als des-
sen Vertreter kündigt Jan Na-
gorny an, man werde am Wo-
chenende zeigen, „was wir ne-
ben Möbeln noch können“. Mit
Blick auf die fürs Heiraten be-
liebtere wärmere Jahreszeit will

Porta unter dem Stichwort
„Hochzeit draußen“ etwa Gar-
tenmobiliar präsentieren, dazu
einen großen Geschenketisch.

Dekoratives für drinnen oder
draußen bietet Christiane Heit-
mann von Balloonia Dekora-
tionen an. Sie hat gerade erst in
Salzburg eine Gala mit 40.000
kreativ gestalteten Ballons aus-
gestattet. Da zu Frau und Mann
dann oft bald ein Kind hinzu-
kommt (oder, bei der „Prali-
nenhochzeit“, schon im Kom-
men ist), steht – vor der Ge-
burt – womöglich noch eine Ba-
by-Party. Christiane Heitmann
wird Ideen in Rosa und Hell-
blau dazu liefern und vorstel-
len, wie man es machen kann:
„So wie in den USA“, mit Can-
dy-Bar.

Außer einem dunklen Blau ist
für den Hochzeitsanzug im Üb-
rigen natürlich weiterhin
Schwarz möglich, auch Graphit
und Dunkelbraun, wie von

Heike Kammerewert zu hören.
Geschnitten seien die Sachen,
für die man mit die 500 bis 600
Euro rechnen muss, aber

„schmal, schmaler, am
schmalsten“.Dagegentragendie
Damen ihr elfenbeinfarbenes
Kleid eher breiter, auch mit

Spitzen und Tüll, wie Larissa
Kirsch und Christina Freis mit-
teilen. „Für jedes Budget haben
wir was“, sagen sie, von 300 bis
2.000 Euro.

Die Haare würden dazu „sehr
natürlich getragen“, offen, sagt
Sandra Fahlke. Auch Hoch-
steckfrisuren passten. „Der ei-
gene Typ wird unterstrichen“,
gelte für das Make-up. Sandra
Fahlke verlost zur Messe ein
„Brautpaket“ im Wert von 180
Euro, und Besucher können sich
auch am Ort zu Messepreisen
frisieren lassen. Rabatte gewäh-
ren übrigens auch andere An-
bieter. „Es wird wieder mehr ge-
heiratet“, sagt Heike Kammer-
ewert, man lege Wert auf Fest-
lichkeit. „Zurück zur Roman-
tik“, ist zudem zu hören. So
rechnet Norbert Morkes wie-
der mit rund 2.000 Besuchern
an den zwei Tagen. Den Ein-
trittspreis von fünf Euro halte
man seit Jahren stabil. (rb)

��		� �!� "�� �
������ Sabine Schoner (l.) vom Flöttmann Verlag
und Norbert Morkes veranstalten die 18. Hochzeitsmesse in der Stadt-
halle, Alina Stieg und Mirko Sauer tragen als Brautpaar-Models die
passende Kleidung. FOTO: ROLF BIRKHOLZ
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´ Zur Hochzeitsmesse wird
das Möbelhaus Porta in der
Stadthalle einen großen Ge-
schenke-Tisch aufstellen. Die
Geschenk-Anregungen im
Gesamtwert von 500 Euro
sind zugleich Inhalt einer
Tombola, an der jeder Be-
sucher mit seiner Eintritt-
karte teilnimmt.
´ Die Eintrittskartennum-
mern der Gewinner werden
nach der Veranstaltung An-
fang nächster Woche be-
kannt gegeben.
´ Geöffnet ist die Hoch-
zeitsmesse am Samstag, 24.,
und am Sonntag, 25. Januar,
jeweils in der Zeit zwischen
11 und 18 Uhr.
´ Eintrittspreis: fünf Euro.
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hochzeit I portrait I erotik

susanne clemens
lindenstr. 16 I 33332 gütersloh I tel.: 0 52 41 - 1 50 63
öffnungszeiten: montag – freitag I 10 – 18 uhr
termine (auch samstags) nach vereinbarung
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18. Hochzeitsmesse in der Stadthalle Gütersloh
24. und 25. Januar 2015 von 11 bis 18 Uhr
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– ANZEIGE –
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                             100 qm Anzugabteilung
                                       i
        

             ***         auch in 
    Sondergrössen
             *** 

   vom Businessanzug
bis zum 

festlichen Outfit
    für den Bräutigam 

   und die Gäste

                              Wiedenbrück,                               Lange Str. 88

Gabriele und Heike Kammerewert GbR

                          Tel.: 0 52 42/ 5 74 44
                            www.Kammerewert.de

12444801_000315

KARTENSERVICE STADTHALLE GÜTERSLOH

05241-864244
Stadthalle Gütersloh

Friedrichstr. 10
33330 Gütersloh

www.stadthalle-gt.de

UDIA ODDO
onzert

Do., 29.1.
20.00 Uhr

RHYTHM OF THE DANCE
Eine Show, die nicht nur Stepptanz-
oder Irland-Fans begeistert

Mi., 11.2.
20.00 Uhr

BEST OF MUSICAL STARNIGHTS
Die ganze Welt des Musicals an einem Abend

Großer Saal

Do., 5.2.
20.00 Uhr

SchlaDo: KLAUS RENZEL I MASUD
Kabarett Bundes:Liga Kleiner Saal

Großer Saal

Do., 26.2.
20.00 Uhr

MARLENE JASCHKE
Auf in den Ring! Großer Saal

Sa., 7.2.
20.00 Uhr

Swing’in Sky:
DOWN HOME PERCOLATORS

Skylobby

So., 8.2.
16.00 Uhr

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS
Die verbotene Stadt

Großer Saal

12563501_000315

Viele Menschen erreichen –
mit Anzeigen in Ihrer Tageszeitung!


